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bescheidenen Aufträgen zu vergeben. Unsere Generalversammlung wird
darüber zu entscheiden haben, ob unsere Gesellschaft als Gegenleistung
der Pro Campagna mit einem angemessenen Jahresbeitrag (von Fr. 100.—)
beitreten wolle.

Das Problem der ßeonjamsafioft der GeseZJseliafi hat auch dieses Jahr
den Zentralvorstand, vorab seine Subkommission, viel beschäftigt. Die
Beratungen zeigten immer deutlicher, wie schwierig es ist, diesbezügliche
Anträge so bestimmt zu formulieren, dass deren Diskussion und Annahme
durch die Delegierten- und Generalversammlung — selbst nach vorgängi-
gen Sektionszustimmungen — mit Sicherheit einen Fortschritt für die Ge-
Seilschaft bedeuten würde. — Es sei hier erwähnt, dass es einerseits als
wünschenswert erachtet wird, dass sich unsere Gesellschaft, ohne ihre
Autonomie irgendwie aufzugeben, mit andern Organisationen künstlerischer
Art verbinde. Dadurch würden wir auf Grund dieser neuen Kräftegrup-
pierung eine Stärkung erfahren bei der Verteidigung der gemeinsamen
künstlerischen und ökonomischen Interessen. — Von anderer Seite wurde
die Ueberzeugung ausgesprochen, dass die Arbeit der wirtschaftlichen Re-
Organisation in erster Linie innerhalb der Sektionen verrichtet werden
müsse, und dass die dort gemachten Erfahrungen richtunggebend sein
sollen für die Entwicklung der Gesamtgesellschaft und die Ausgestaltung
des Sekretariats.

Ueber der Schwierigkeit, die uns das Aufsuchen neuer Wege bereitet,
wollen wir nicht vergessen, dass es uns vergönnt war, auf bisher began-
genen Bahnen Nützliches für die schweizerische Künstlerschaft zu erreichen.

ff. W. iîw&er.

Präsenzliste der Delegiertenversammlung
L/s/e t/e présence t/e /Vlsse/nA/ée t/es t/é/é^-f/és

CowM'té Righini, Hermanjat, Mayer, Liner, Blailé, Bocquet, Stauffer.
»S'e/c/Iowew :

1 Aargau 1 : Burgmeier
4 Basel 3 : Pellegrini, Hosch, Buchner
4 Bern 4: Linck, Strasser, Reber,

Prochaska
1 Fribourg 1 : R. Buchs
6 Genève 4: Mairet, Jaggi, Dumont,

Métein (Pahnke absent)
2 Luzern 2: H. Zürcher, J. Mohr

3 Neuchâtel 3: F. J. Nofaier, L. Loup,
G. Du Pasquier

2 Paris —
2 St. Gallen 2 : A. Blöchlinger, F. Gilsi
1 Tessin —
4 Vaud 2: Martin Couvet, P. Girardet
6 Zürich 5 : Kündig, Baumberger, Moos,

0. Kappeler, Ad. Holzmann
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